
Churermodell-

dem Lernen 

Raum geben

27.11.2024



27.11.2024 2

Churermodell-

Umgang mit Vielfalt möglich 
machen



27.11.2024 3



11/27/2024 4Geht so Lernen im 21. Jahrhundert?



Raphael Kohlmann, Diedorf, Mittelschule, Deutschland



Raphael Kohlmann, Diedorf, Mittelschule, Deutschland



Zimmer umstellenZimmer umstellen

Kurze Inputs im KreisKurze Inputs im Kreis

Lernen mit LernaufgabenLernen mit Lernaufgaben

«Freie» Platzwahl«Freie» Platzwahl



27.11.2024 8



27.11.2024 9



10





27.11.2024 12











Foto Rahel Tschopp. Denkreise









0

1

2

34

Standard-Unterricht
mehr oder weniger 
differenziert

© Thöny, ChurermodellStufen der Öffnung in Anlehnung an Falko Peschl



0

1

2

34

Standard-Unterricht
mehr oder weniger 
differenziert

Schulzimmer umgestellt
Inputs im Kreis

Organisatorische Öffnung

© Thöny, ChurermodellStufen der Öffnung in Anlehnung an Falko Peschl



0

1

2

34

Standard-Unterricht
mehr oder weniger 
differenziert

Schulzimmer umgestellt
Inputs im Kreis

Lernaufgaben wählen 
(LP differenziert)

Methodische Öffnung

Lernort und 
Lernpartner wählen
(«freie» Platzwahl)

Organisatorische Öffnung

© Thöny, Churermodell

Ausgangspunkt: Lehrmittel

Prinzip der Elementarisierung

Materialien aufbereitet

Lernweg wird aufgezeigt

Differenzierte Lernangebote durch LP

Stufen der Öffnung in Anlehnung an Falko Peschl



0

1

2

34

Standard-Unterricht
mehr oder weniger 
differenziert

Schulzimmer umgestellt
Inputs im Kreis

Lernaufgaben wählen 
(LP differenziert)

Methodische Öffnung

Lernort und 
Lernpartner wählen
(«freie» Platzwahl)

Offene Lernaufgaben
Schüler differenzieren

Inhaltliche Öffnung

Offene Konzepte

Organisatorische Öffnung

© Thöny, Churermodell

Ausgangspunkt: Lehrmittel

Prinzip der Elementarisierung

Materialien aufbereitet

Lernweg wird aufgezeigt

Differenzierte Lernangebote durch LP

Ausgangspunkt: Schüler / Lehrplan

Prinzip der Ganzheitlichkeit

Materialien aus der Lebenswelt der SuS

Lernweg offen

Differenzierung durch SuS

Stufen der Öffnung in Anlehnung an Falko Peschl



0

1

2

34

Standard-Unterricht
mehr oder weniger 
differenziert

Schulzimmer umgestellt
Inputs im Kreis

Lernaufgaben wählen 
(LP differenziert)

Methodische Öffnung

Lernort und 
Lernpartner wählen
(«freie» Platzwahl)

Inhaltliche Öffnung

Offene Konzepte

Zeitliche Öffnung

entwicklungsorientiert /
interessenorientiert / 

bedürfnisorientiert

Stufen der Öffnung in Anlehnung an Falko Peschl

Organisatorische Öffnung

© Thöny, Churermodell

Offene Lernaufgaben
Schüler differenzieren

Ausgangspunkt: Lehrmittel

Prinzip der Elementarisierung

Materialien aufbereitet

Lernweg wird aufgezeigt

Differenzierte Lernangebote durch LP

Ausgangspunkt: Schüler / Lehrplan

Prinzip der Ganzheitlichkeit

Materialien aus der Lebenswelt der SuS

Lernweg offen

Differenzierung durch SuS



Partizipationskultur



Einflussgrössen (Hattie)

27.11.2024

27



28

Über das eigene 

Lernen nachdenken



27.11.2024 29





Fragen zum 

Churermodell


	Folie 1:   Churermodell- dem Lernen Raum geben
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19
	Folie 20
	Folie 21
	Folie 22
	Folie 23
	Folie 24
	Folie 25
	Folie 26: Partizipationskultur
	Folie 27: Einflussgrössen (Hattie)
	Folie 28: Über das eigene  Lernen nachdenken
	Folie 29
	Folie 30
	Folie 31

